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Frage Nummer 10 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Jan 
Schiffers 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Sprengungen von Geld-
ausgabeautomaten wurden im Freistaat Bayern in den Jahren 
2017 bis heute bei den Sparkassen verzeichnet (bitte nach Jah-
ren aufschlüsseln), wie hoch waren die Schäden an Automaten 
und Gebäuden bei den abgefragten Sprengungen und wie hoch 
war die Gesamtsumme der Beute (bitte nach Jahren aufschlüs-
seln)? 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Dem Bayerischen Landeskriminalamt (BLKA) liegen lediglich Statistiken im Zusam-
menhang mit der Sprengung von Geldausgabeautomaten (GAA) durch Herbeifüh-
rung einer Explosion mittels Gases oder Festsprengstoff seit 2018 vor. 

 

Jahr 
Sprengungen von 

GAA der Sparkassen 

2018 1 

2019 1 

2020 6 

2021 6 

2022 20 

2023 bislang 2 

Der durch die Sprengungen verursachte Sachschaden an Geldausgabeautomaten 
und Gebäuden übersteigt den Beuteschaden in der Regel deutlich. Alleine im Jahr 
2022 belief sich der Sachschaden an allen GAA-Sprengungen in Bayern auf über 
4 Mio. Euro (Beuteschaden rund 3,1 Mio. Euro). Eine detaillierte Bezifferung bzw. 
Recherche ist innerhalb der gesetzten Frist nicht möglich. Ferner ist zu beachten, 
dass insbesondere die exakte Höhe der Gebäudeschäden häufig erst im Nachgang 
durch entsprechende Gutachten ermittelt wird und bei der polizeilichen Sachver-
haltsaufnahme lediglich grobe Schätzungen der Höhe des Sachschadens erfolgen 
können. 

Die erlangte Tatbeute bei den Sparkassen in Bayern betrug: 

 


